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Sitzungsvorlage 
 
Datum: 22.08.2019 
Drucksache Nr.: 19/0305 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Umwelt-, Planungs- und Verkehrsaus-
schuss 

25.09.2019 öffentlich / Kenntnisnahme 

_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Bebauungsplan Nr. 111 "Auf der Heide";  
vorgezogener Baubeginn Haus 1, Hammstraße 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin hat in seiner Sitzung am 20.02.2019 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr.: 111 „Auf der Heide“ auf der Grundlage eines Vorentwurfes der Ge-
meinnützigen Wohnungsbaugesellschaft für den Rhein-Sieg-Kreis mbH (GWG) beschlos-
sen. Die GWG wird ein externes Planungsbüro mit der Erarbeitung des Bebauungsplanes 
beauftragen und die Kosten für das Verfahren, einschließlich der Kosten für alle erforderli-
chen Gutachten, übernehmen.  
 
Die GWG ist nunmehr mit dem Wunsch an die Stadtverwaltung herangetreten schon vor 
Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr.: 111 „Auf der Heide“ ein erstes Bauvorhaben an der 
Hammstraße zu realisieren und die notwendigen Antragsunterlagen für das Baugenehmi-
gungsverfahren vorzubereiten. Die GWG beabsichtigt mit dem vorzeitigen Baubeginn des 
Hauses 1 den Bewohnern der Häuser 6-8, 10-12 und 14-16 entlang der Straße „Auf der 
Heide“ die Möglichkeit zu bieten, vor Abriss dieser alten Häuser in das neu errichtete 
Wohnhaus (Haus 1) umzuziehen. 
 
Vorbehaltlich einer bauordnungs- und planungsrechtlichen Prüfung der noch einzureichen-
den Bauantragsunterlagen bestehen aus Sicht der Stadtverwaltung zum jetzigen Zeitpunkt 
keine Bedenken, die gegen eine solche Vorgehensweise sprechen könnten. Der geplante 
Standort und die geplante 3-geschossige Bauweise entsprechen dem Vorentwurf, der 
Grundlage für die Aufstellung des Bebauungsplanes ist. Ein 3-geschossiges Wohngebäude 
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ist an diesem Standort auch nach § 34 BauGB genehmigungsfähig, da es sich in die Um-
gebungsbebauung einfügt.  
 
In der Anlage zur Sitzungsvorlage stellt der Vorhabenträger die Vorgehensweise zur Um-
setzung der gesamten Planung vor. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Rainer Gleß 
Erster Beigeordneter  
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
 
 

  Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt. 
  Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion. 

 
 
 
Anlagen 
 
- Geltungsbereichsplan Nr. 111 „Auf der Heide“ 
- Planungsvorhaben GWG 
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